Kapitel:

Stundenverlaufsplan fiir Sporteinheiten in der ambulanten und stationaren Kinderonkologie

Voraussetzungen:

TUTI

v aufgrund der Diversitét der TN wird darauf geachtet, dass die TN alle Ubungen nur entsprechend der eigenen Méglichkeiten durchfiihren

4 Sicherheitsspezifische Aspekte werden vor Beginn jeder Sportstunde durch den/die ST kontrolliert (Infusion, Sicherheitsklammer, Schuhe, etc.)

v Sport soll in gewisser Weise freiwillig sein und bleiben, Pat. soll nach eigenem Ermessen entscheiden, ob Sport méglich ist oder nicht; Hilfestellung und
Ermutigung wird durch den/die ST gegeben

Zielgruppe:

Matthias (Hochmalignes Lymphom, Mediastinaltumor, ED vor 6 Wochen)

Ort:

zie: KOrperliche Funktionsfahigkeit erhalten, Angst vor Bewegung nehmen

BegriufRung

Erwarmung

Hauptteil

Abschluss

- AZ erfragen

- Sport anbieten (Freiwilligkeit) + Selbstbestimmung (Was wird gemacht?)

- Mobilisation (Bewegungsgeschichte)

- Luftballon: Spielen, Hande, Fif3e (sitzend)
- Softball: Kicken, FuRe, Beine (sitzend)

- Koordination mit Softball: Ball ums Standbein rollen, mit einem FulR auf Softball

stehen, Ball zwischen Fuf3en pendeln, auf Ful? balancieren

- Etwas Bekanntes aus dem FufB3ball durchfiihren (Selbstvertrauen stéarken)

- Feedback/Reflektion

- eigene ldeen vom
Ful3ball einbringen
lassen

- Stehend enden

Belastungszeich
en

- Ruckfragen

- Zugang!

- Vorsicht im
Brustbereich!

Altersgruppe (Mehrfachnennungen méglich): 3-5 Jahre 6-10 Jahre (1| 11-13 Jahre 14-18 Jahre
Inhalt:
Material:
A. Einleitung
Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Ubungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit
Patientenzimmer Ziel: Belastungsfahigkeit kennenlernen, Mobilisation und Angstabbau - Sitzend - BORG-Skala 30
- Wie geht's dir? beginnen -

Abkirzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremitdt; OE=Obere Extremitét; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in




TUTI

B. Hauptteil
Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Ubungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit
Flur Ziel: Krafterhaltung, Ablenkung - eigene Ideen - Stehend - BORG-Skala 30
Kicker vom FufR3ball - Sitzmdglichkeit Eelastungszeichen
Erwarmung einbringen lassen - Riickfragen
) - FuBball: Passen, evtl. leichtes gehen mit Ball - Zugang!
Hauptteil - Kréftigung (mit Ball) - Vorsicht im
- Blazepods Brustbereich!
Abschluss - Etwas Bekanntes aus dem Fuf3ball durchfiihren
(Selbstvertrauen starken)
- Team-Situation nachstellen (z.B. Schuss ins Tor)
Sportraum Ziel: Ausdauerfahigkeit - eigene Ideen - Platz nutzen - BORG-Skala 40
" pockeres Radfahren vom FuBball I-:E\fgtlla.alﬁri?nc:sgﬁzﬂ ;3elastungszeichen
A - Parcour mit Blazepods und Ball i i
Erwarmung einbringen lassen | .ibesiehen - Riickfragen
, ) o ) (Trainer?) - Zugang!
Hauptteil - FuBballspiele: Dosen schiel3en, FuRRballgolf, Koordinationsleiter, Slalom - Vorsicht im
Brustbereich!
Abschluss - Mentales Ful3balltraining liegend auf Matte,
Fantasiereise, (positive Imagination aus dem
FulZball)

Abkiirzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremitdt; OE=Obere Extremitat; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in




TUTI

C. Cool-down / Ausklang

Phase / Ziele Inhalte / Aufgaben / Ubungen Methodik Organisation Bemerkungen Zeit

Gesamtdauer der Einheit

Sporttherapeut®in:
Datum:

Sportteam der Kinderonkologie Schwabing

Sonstige Anmerkungen:

Abktirzungen: TN=Teilnehmenden; UE=Untere Extremitdt; OE=Obere Extremitét; ST=Sporttherapeut/-in; Pat=Patient/-in
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Begrüßung







Erwärmung



Hauptteil





Abschluss
	z: 
	B: 
	 stehend, sitzend, etc: - Sitzend beginnen

- Stehend enden
	 stehend, sitzend, etc 1: - Stehend
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	 stehend, sitzend, etc 2: 
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	 sitzend, stehend, etc Ausklang: 


	3-5: Off
	6-10: Off
	11-13: Ja
	14-18: Off
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- Mobilisation (Bewegungsgeschichte)



- Luftballon: Spielen, Hände, Füße (sitzend)
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- Etwas Bekanntes aus dem Fußball durchführen (Selbstvertrauen stärken)

- Feedback/Reflektion
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- eigene Ideen vom Fußball einbringen lassen
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